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Gaza  
nach dem dritten Krieg

Lebensverhältnisse, Perspektiven, Verantwortung

Vortrag und Diskussion mit 

Katja Maurer
medico international

&

Stefan Rebmann
Mitglied des Bundestages, SPD
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Gaza nach dem dritten KrieG 

Drei Kriege innerhalb von nur sechs Jahren haben eines der 
dichtest besiedelten Gebiete der Welt verheert. Mehrere tausend 
Menschen starben, viele tausende wurden verwundet, viele Kin-
der sind traumatisiert. Von den 1,8 Millionen Einwohnern Gazas 
verloren mehr als hunderttausend ihre Wohnung. Die öffentliche 
Infrastruktur ist weitgehend zerstört. Wie sieht der Alltag in einer 
Stadt aus, die seit fast acht Jahren eingeschlossen ist, deren Wa-
reneinfuhr auf einen Bruchteil des Bedarfs beschränkt wurde und 
deren industrieller Export weitgehend zum Erliegen kam? Wie 
geht es Menschen, die nur in „besonderen humanitären Ausnah-
mefällen“ die Grenzen ihres Gebiets überschreiten dürfen?

Welche Perspektiven haben die Menschen in Gaza? Gibt es einen 
Wiederaufbau? Kommt es zu mehr Bewegungsfreiheit und auch 
zu mehr Freiheit für den Warenverkehr? Wer ist dafür in der recht-
lichen wie politischen Verantwortung? Kann Deutschland, kann 
Europa Einfluss nehmen, dass sich Zustände ändern, die mensch-
lich untragbar und politisch hoch gefährlich sind? Darüber disku-
tieren wir mit einem Gesprächspartner aus der Bundespolitik.

13. Mai 2015, 19.00 Uhr
Kulturzentrum Merlin, 
Augustenstraße 72, 70178 Stuttgart
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Katja Maurer, Leiterin Öffent-
lichkeitsarbeit von medico 
international, war noch vor 
wenigen Wochen in Gaza, wo 
ihre Organisation 
Hilfe leistet. Sie 
berichtet von 
ihren Ein-
drücken und 
zeigt eigene 
Fotos.

Eine gemeinsame Veranstaltung des Forum Deutschland-Israel-Palästina e.V., von medico interna-
tional und Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. Regionale Arbeitsgruppe Baden-Württemberg

Stefan Rebmann MdB (SPD) ist 
Stellvertretender Vorsitzender im 
Bundestagsausschuss für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung und 
engagiert sich 

auch zivilgesell-
schaftlich für ei-
nen friedlichen 
Ausgleich im 
Nahen Osten.


